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Flugerfassung im Vereinsflieger

• Zur Erfassung eines Fluges klickt ihr bitte auf www.vereinsflieger.de unter  
„Mein Profil“ auf  „Mein Flugbuch“ und danach auf „+ Neuer Flug“ 

• Anschließend kann ein neuer Datensatz angelegt werden. An dieser Stelle 
sind einige Anmerkungen sinnvoll. 

• Startart: Im Motorflug grundsätzlich Eigenstart auswählen. Im 
Segelflug entsprechend der Startart auswählen (Winde, F-
Schlepp…) 

http://www.vereinsflieger.de
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• Flugart: 

• S-Schulflug: Flüge im Rahmen einer Ausbildung. Dabei sind 
sowohl Flüge mit Fluglehrer (FI) als auch ohne FI als Schulflug 
zu bezeichnen. Zudem werden hier Einweisungen geführt. 

• N-Privatflug: Alle Flüge mit einer gültigen Fluglizenz, die unter 
keine andere Kategorie fallen. 

• B-Befähigungsüberprüfung: Befähigungsüberprüfung mit Prüfer 

• Ü-Auffrischungsschulung: Flüge mit FI zum „Erhalt der 
Fluglizenzen“ 

• Begleiter: 

• Bei N-Privatflug kann ein Begleiter aus dem Verein ausgewählt 
werden. Dies kann für eine spätere Kostenteilung interessant 
sein. 

• Bei allen anderen Flugarten kann ein FI oder Prüfer eingetragen 
werden. 

• Zeiten: 

• Grundsätzlich sind alle Zeiten in UTC einzutragen! 

• Start & Landung: Die Differenz zwischen Start und Landung ist 
die reine Flugzeit und analog zum Bordbuch einzutragen. Nur 
diese Zeit wird berechnet. 

• Motorstart & Motorende: Hier ist der Stand des eingebauten 
Flugzeitzählers im Format hhhh:mm einzutragen. Somit sind die 
Stunden des Zählwerks und die Minuten des Zeigers abzulesen. Im 
nachfolgenden Beispiel also 0000:12. Die Differenz zwischen dem in 
der Software genannten Motorstart und Motorende ist die Motorzeit. 
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• Logischerweise müssen Flugzeit und Motorzeit gleich groß 
sein! Dies bitte bei der Eintragung kurz überprüfen! 

• Die Zeiten Off-Block und On-Block können gemäß der eigenen 
Mitschriften eingetragen werden. Sind aber weder für die 
Abrechnung noch für das Bordbuch relevant. Sie werden lediglich im 
eigenen Flugbuch geführt und idealerweise auch im Vereinsflieger. 
Denn auch Blockzeiten zählen zu Zeiten, die die jeweilige Lizenz 
„erhalten“. 

• Abrechnungsart:  

• Hier können Kosten mit dem Begleiter geteilt werden oder anderen 
Mitgliedern zugeteilt werden.  

• Der Eintrag „Keine“ führt nicht dazu, dass der Flug kostenlos wird. Er 
zieht eine Kontrollmeldung an den Kassierer nach sich und bedeutet 
lediglich Mehraufwand. Ist jedoch in gewissen Sonderfällen sinnvoll 
und notwendig. 
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Bankdaten im Vereinsflieger  

• Damit die Abrechnung von Beiträgen und Flugkosten möglichst einfach abläuft, ist ein 
SEPA-Mandat notwendig. Dieses ist dem Verein nicht nur per Mail zu übermitteln, 
sondern auch entsprechend im Vereinsflieger anzulegen: 

• Unter „Mein Profil“ den Reiter „Bearbeiten“ auswählen: 

• Dann den Menüpunkt „Bankdaten“ auswählen: 

• Nun die Bankdaten eintragen und ganz wichtig: Bei „Lastschrift“ einen Haken setzen


